
I M  N O T F A L L

A N O N Y M - V E R T R A U L I C H
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.:  0800/111 0 111
und   0800/111 0 222

Rettungsdienst/Krankentransport
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112

Pflegestützpunkt 
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Paulengrunder Straße 7a
66904 Brücken
Tel.:  06386/40 40 364
und  06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Unfall-, Rettungsdienst- und Kran-
kentransporte (Tag und Nacht ein-
satzbereit): DRK-Rettungswache
Schönenberg-Kübelberg, Rathaus-
straße 8, Telefon 112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kü-
belberg / Waldmohr - Südkreis Ku-
sel): Polizeiwache Schönenberg-
Kübelberg, Herzogstraße 8, Telefon
06373/8220
Rufbereitschaft 
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils
morgens um 8.30 Uhr

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz
Kusel, Marktplatz 4: dienstags und
freitags ab 20.00 Uhr

Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken,
Kaiserslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224

Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/19411 (Montag +
Freitag 19.00 - 21.00 Uhr, Mittwoch
18.00 - 20.00 Uhr)

Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Adolf Bender, Tel. 06788/829 sowie
im Internet unter www.ilco.de

Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behin-
derte sowie therapeutische Versor-
gung nach Schlaganfall/Hirnverlet-
zung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn,
Tel. 06371/934275-276, Fax 06371-
934424.
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: 
Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke 
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß, 
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -
Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal
Rufnummer Zentrale:

06373/504-0
Feuerwehr 
Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal

- Notruf 112 - 

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V. 
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaft liche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte,
Beratung, Service warmer Mittag-
stisch, Familienpflege. Paulen-
grunder Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie 
erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:              
Hauswirtschaftliche Dienstleis -
tungen, Fahrdienst und Betreuungs-
angebote für Senioren, Pflegebedürf-
tige und Familien, Unterstützung für
Kranke, Genesende, Behinderte.
Hausnotrufsystem:                
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:                  
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diät-
kost.
Sozialkaufhaus:                      
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:                      
Trierer Str. 39, Kusel, 
Tel. 06381/9246-20
Kleiderkammer:                      
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 39, 66869 Kusel
Tel: 06381/924615

AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email: 
betreuungsverein-kusel@t-online.de
Fax: 06381/993279

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreuungs-
dienst Schönenberg-Kübelbg., Glan-
str. 44., Frau Schmidt Kerstin. 
Mo - Fr 09.15 - 14.30 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d. Uhr.
Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr.  Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770

Augenärztlicher Notfalldienst:
zu erfragen ist der jeweilige Notdienst
unter der Tel.-Nr. 0631/ 89290929

Ärztlicher Notfalldienst
Zuständig ist der Bereitschafts-
dienstzentrale im Westpfalzklinikum
Kusel, I. Flur 1, Tel.: 06381/ 935 935.

Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr 
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr
Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau prak tizie -
ren-den Ärzte u. Zahn ärzte können
beim Anrufbeantworter des jeweili-
gen Hausarztes in Erfahrung gebracht
werden.

Beratungsstellen 
im Haus der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs- 
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.ku-
sel@diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und
Drogenberatung, Angehörigen-
beratung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email: 
slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergene-
sungs- und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5, 66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email: 
slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung 
(staatl. anerkannt)
Kurberatung 
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderho -
lungen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaisers-
lautern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei - 
auf Wunsch anonym

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel
Vielseitige Dienste für hilfebedür-
tige Personen
Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Waldmohr 06373/2910
Glan-Münchweiler 06384/323
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Rufbereitschaft der Ver-
bandsgemeindewerke
Eigenbetrieb  
Wasser  |  Abwasser
Bereich Wasser 
(VG Oberes Glantal)
Treten außerhalb der allgemeinen
Bürozeiten Probleme bei der Was-
serversorgung (Rohrbrüche, Un-
dichtigkeiten, Druckabfälle usw.)
auf oder erkennen Sie sonstige
Unregelmäßigkeiten an öffentli-
chen Anlagen (Ausfall der Stra-
ßenbeleuchtung, plötzliche Fahr-
bahnänderungen usw.) so rufen
Sie für das Gebiet der Verbands-
gemeinde Oberes Glantal die Te-
lefon-Nr. 0171 / 5065303 an.

Bereich Abwasser 
(Gebiet Süd und Nord):
Treten außerhalb der allgemeinen
Bürozeiten Probleme bei der Ent-
wässerung (Verstopfungen, Rück-
stau usw.) auf oder erkennen Sie
sonstige Unregelmäßigkeiten in
Zusammenhang mit der Abwas-
serbeseitigung oder an Gewäs-
sern (z.B. Gewässerverschmut-
zungen, Ölspuren) so rufen Sie für
den Bereich der Ortsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler, Wald-

mohr, Frohnhofen, Altenkirchen,
Dittweiler und Schönenberg-Kü-
belberg die Telefon-Nr. 06373 /
8290320 an (Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries, Börs-
born, Glan-Münchweil., Hensch-
tal,Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langen-
bach, Matzenbach, Nanzdiet-
schweiler, Quirbach/Pfalz, 
Steinbach am Glan, Rehweiler 
und Wahnwegen die Telefon-Nr. 
06383/927681 an (Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entsprechen-
de Telefonnummer. Der Telefonan-
ruf wird von einer Sprachbox an-
genommen. Bitte teilen Sie Ihren
Namen sowie Ihre Telefonnum-
mer, unter der Sie erreichbar sind,
mit. Nennen Sie uns den festge-
stellten Schaden (z.B. Wasser tritt
aus dem Gehweg aus) mit Ortsbe-
zug (Straße, Hausnummer sowie
Gemeinde). Sie werden umgehend
(in der Regel nicht länger als 3 bis
10 Minuten) vom Rufbereit-
schaftspersonal zurückgerufen.

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.
Ausgabestelle: 
Zum Krämel 7, 66904 Brücken 
(neben ev. Kirche)
Öffnungszeiten: 
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr
Bedürftigkeit: 
Anträge gibt es in den Bürger-
büro’s der Verbandsgemeinde
Auskünfte z. Bedürftigkeit: 
VG-Verwaltung, Herr Tobias We-
ber, Tel.:  06373-504-201, 
t.weber@vgog.de
Konto:
KSK Kusel, IBAN: 
DE10 5405 1550 0050 0103 47
www.schoenenberg-kuebelberger-
tafel.de

Ambulanter Pflege- und 
Betreuungsdienst  
Inhaber W. Tremmel & 
M. Tremmel
St. Wendeler Straße 16, 
66892 Bruchmühlbach-Miesau,
Tel. 06372/995751
Rathausstr. 6, 66914 Waldmohr, 
Tel. 06373/508641 
Wir sind rund um die Uhr für Sie
erreichbar.

Sozialverband 
VdK Rheinland-Pfalz
Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do. : 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Service-
nachmittag für Arbeitnehmer von
14.00 - 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung

Bürgerbus Oberes Glantal
Montag und Mittwoch
14.00 bis 16.00 Uhr 
Telefon: 06373/504-108, Email:
buchung@buergerbus-og.de
www.buergerbus-og.de

Deutsche Rheuma-Liga
Arbeitsgemeinschaft Kusel
Hauptstr. 59, 66909 Nanzdietschweiler
Tel.: 06383/1386
Email: kusel@rheuma-liga-rlp.de

Ambulanter Hospiz- und 
Palliativer Beratungsdienst 
Kusel - Ramstein - Landstuhl -
Westrich
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und
psychosozialen Problemen, 
Remigiusbergstr.  10, 66869 Kusel
Telefon: 06381/9961147. Email: 
hospiz.kusel@caritas-speyer.de



Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen

Hinweis für alle amtlichen Bekanntmachungen gemäß § 27 a VwVfG
Die öffentlichen bzw. ortsüblichen Bekanntmachungen sind im Internet auf unserer Homepage unter der Adresse 

www.vgog.de abrufbar

Aktuelle Informationen rund um das Thema Coronavirus sind im  Internet auf unserer Homepage unter der
Adresse www.vgog.de abrufbar.

Freiwilliges Soziales Jahr -
Teilnehmer (m/w/d) gesucht!
Das Interkulturelle Kompetenzzentrum Rheinland-Pfalz mit Sitz in Kusel GmbH (IKOKU) bietet in Koopera-
tion mit der Verbandsgemeinde Oberes Glantal im Schuljahr 2020/2021 folgende Plätze zur Leistung ei-
nes Freiwilligen Sozialen Jahres (FSJ) an: 

• Grundschule Altenkirchen mit Ganztagsschule
• Grundschule Breitenbach mit Nachmittagsbetreuung
• Grundschule Brücken mit Ganztagsschule
• Grundschule Herschweiler-Pettersheim mit Nachmittagsbetreuung
• Grundschule Schönenberg-Kübelberg mit Ganztagsschule
• Grundschule Waldmohr mit Ganztagsschule
• Gemeindekindertagesstätte Breitenbach
• Gemeindekindertagesstätte Dittweiler
• Gemeindekindertagesstätte Dunzweiler
• Gemeindekindertagesstätte Schönenberg-Kübelberg (Sand)
• Gemeindekindertagesstätte Wahnwegen
• Gemeindekindertagesstätte I und II Waldmohr
• Jugendhaus Waldmohr (hier ist die Fahrerlaubnis Klasse B erwünscht)

Das FSJ beginnt am 01.09.2020 und richtet sich an Jugendliche zwischen 16 und 27 Jahren. Ein FSJ dauert
in der Regel 12 Monate. Es handelt sich um eine Vollzeitbeschäftigung; die Freiwilligen erhalten ein Ta-
schengeld, die Sozialversicherungsbeiträge werden übernommen. Ein FSJ gilt als Orientierungs- und Ent-
scheidungshilfe für die berufliche Zukunft und kann für einige Ausbildungsgänge als Praktikum aner-
kannt werden. Auch kann es bei der Vergabe von Studienplätzen angerechnet werden.

BITTE BEWERBEN SIE SICH!

Interessenten richten ihre vollständige Bewerbung mit Angabe der bevorzugten Einsatzstelle an:

Interkulturelles Kompetenzzentrum 
Rheinland-Pfalz IKOKU GmbH, Trierer Str. 49 - 51, 66869 Kusel
Oder per Email an info@ikoku.de 
Ansprechpartner: Frau Baron und Frau Heckmann

Oder an: Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A 1.2 - Personal, Rathausstr. 8
66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an bewerbung@vgog.de
Ansprechpartner: Frau Ambos und Frau Göddel

Hinweis: Mit Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einverstanden, dass die Bewerbungsunterlagen an den
FSJ-Träger, IKOKU GmbH mit Sitz in Kusel, weitergeleitet werden. Aus Kostengründen kann eine Rücksen-
dung der Bewerbungsunterlagen grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine
Bewerbungsmappen oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen Bewerberdaten
richtet sich nach der EU-DSGVO und dem Landesdatenschutzgesetz. 

Die IKOKU GmbH in Kusel ist anerkannte 
Beschäftigungsstelle 
im Freiwilligen Sozialen Jahr 
und wird gefördert vom

Krankheitsbedingt kann Herr Be-
zirksschornsteinfegermeister Lukas
Burkhardt seine Aufgaben als be-
vollmächtigter Bezirksschornstein-
feger für den Kehrbezirk Kusel VI
vorübergehend nicht wahrnehmen. 

Für dringende Fälle übernehmen
Herr Bezirksschornsteinfeger Eric

Kehl Tel.: 06371/630143 oder Mobil
017664752108 für die Ortsgemein-
den Breitenbach und Waldmohr so-
wie Herr Bezirksschornsteinfeger-
meister Volker Rech Tel.:
06371/70127 oder Mobil:
01608741446 für den Bereich Schö-
nenberg-Kübelberg die Krankheits-
vertretung im Kehrbezirk Kusel VI.

Das Fundamt 
Schönenberg-Kübelberg
meldet:
Im Bürgerbüro Schönenberg-Kübelberg wurde ein Stunt Scooter
(Tretroller) (Fundort: Schönenberg) als Fundsache gemeldet. 
Wer Eigentumsansprüche geltend machen kann, meldet sich bitte
im Bürgerbüro Schönenberg-Kübelberg der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal, Tel. 06373/504-210

Bekanntmachung
Standfestigkeitsprüfung von Grabmalen 
In den Kalenderwochen 24/2020 und 25/2020 findet auf den nach-
folgenden Friedhöfen der Verbandsgemeinde die jährliche Überprü-
fung der Standfestigkeit von stehenden Grabmalanlagen statt:

09.06.2020:     Friedhöfe Schönenberg, Kübelberg, Sand
10.06.2020:     Friedhöfe Ohmbach und Gries
11.06.2020:     Friedhöfe Schmittweiler, Waldmohr, Waldziegel-

hütte, Dunzweiler
16.06.2020:     Friedhöfe Glan-Münchweiler, Breitenbach, Bamber-

gerhof, Wahnwegen, Rehweiler, Matzenbach,

 Eisenbach, Gimsbach, Frohnhofen
18.06.2020:     Friedhöfe Krottelbach, Herschweiler-Pettersheim,

Börsborn, Steinbach am Glan, Sangerhof, Hensch-
tal, Dittweiler

Die Prüfung wird von einem hierfür speziell zertifizierten Fachun-
ternehmen durchgeführt. Soweit lose Grabsteine festgestellt wer-
den, werden die Nutzungsberechtigten schriftlich zur Beseitigung
der Gefahrenstelle aufgefordert. Wird der ordnungswidrige Zu-
stand nicht innerhalb einer angemessenen Frist beseitigt, so kann
die Gemeinde die fachlich vertretbaren Sicherungsmaßnahmen
auf Kosten des Verantwortlichen selbst treffen.
Bei Gefahr im Verzuge, z.B. wenn der Grabstein umzustürzen
droht, werden die notwendigen Sicherheitsvorkehrungen (Umle-
gen des Grabmals, Absperren der Grabstelle…) sofort getroffen.

Nähere Auskünfte erteilt die Verbandsgemeinde Oberes Glantal,
Abteilung Friedhofswesen, Tel.: 06373/504-203.

Bezirksschornsteinfeger
erkrankt



Wir sagen DANKE: 
5.949,- Euro für die TAFEL
Nachbarschaftshilfen ziehen Bilanz der Tafel-Spendenaktion

Eine gute Nachricht zum Start in
den Mai: In der kommenden Woche
öffnet die Tafel in Brücken wieder
ihren Betrieb zur Versorgung der
Hilfebedürftigen in der Verbandsge-
meinde Oberes Glantal.
Wir freuen uns dass der Kultur- und
Heimatverein Sand (KuH), in den
letzten Wochen mit der Nachbar-
schaftshilfe Sand gemeinsam mit
der Nachbarschaftshilfe Schönen-
berg-Kübelberg und der EC-Ge-

meinde Schönenberg-Kübelberg ei-
nen Beitrag zur Sicherstellung der
Arbeit der Tafel leisten konnten. 
Bei der gemeinsamen Spendenakti-
on kamen Dank der Hilfe und Unter-
stützung der Bevölkerung in den
letzten Wochen sensationelle 5.949
Euro zusammen. Genau 2.440,09
Euro davon gingen in den letzten
vier Wochen in Form von Lebensmit-
telspenden an die Tafel, um per
Hauslieferung den Betrieb und die

Versorgung der Hilfebedürftigen
trotz Tafel-Schließung aufrecht zu
erhalten. Der Rest - exakt 3.508,91
Euro - geht nun als Barspende an
die Tafel für die Arbeit der nächsten
Wochen und Monate.
DANKE für die enorme Hilfsbereit-
schaft aus der Bevölkerung.

Es ist schön, dass unser Motto so
mit Leben gefüllt wurde: Gemein-
sam statt Einsam.

Altenkirchen
19.05.   Bernhard Kurtze                70
20.05.   Karl Wagner                        73
21.05.   Joachim Martin                   70
21.05.   Johann Schneider              72
23.05.   Heinz Körbel                       71

Breitenbach
18.05.   Christa Müller                     76
20.05.   Brigitte Hengen                  73
20.05.   Eberhard Kugler                 75
23.05.   Johanna Kokoschewski    74
23.05.   Raimund Lang                    71

Brücken
19.05.   Rudi Stephani                     70
20.05.   Kurt Lang                             74
20.05.   Brigitta Nowak                   84
21.05.   Ursula Schäfer                    82
22.05.   Sibylla Dahl                         93

Dittweiler
16.05.   Karl Becker                          76
16.05.   Ilse Jung                               70
21.05.   Hedi und Gundolf
               Steinmetz
              Goldene Hochzeit

Dunzweiler
17.05.   Heinz Brall                           83
17.05.   Anna Maria 
               Morgenstern                       82
17.05.   Elisabeth Peisch                71
18.05.   Egon Heintz                         77

Frohnhofen
23.05.   Erich Schreiner                   85

Glan-Münchweiler
16.05.   Hildegard Weber                99
18.05.   Walter Horn                         99
21.05.   Hildegard Ober                   82
21.05.   Peter Schirra                       71

Gries
18.05.   Charlotte Klein                   72

Henschtal
20.05.   Waltraud Lutz                     70

Herschweiler-Pettersheim
17.05.   Inge Eckel                            80
19.05.   Horst Schmitt                      84
20.05.   Frieda Nagel                        70

20.05.   Erika Schmitt                      72

Langenbach
17.05.   Marliese Müller                  73

Nanzdietschweiler
17.05.   Karl Heinz Natter               80
19.05.   Ludwig Drumm                   89

Ohmbach
16.05.   Johann Krell                         71
23.05.   Helmut Heinz                      75

Schönenberg-Kübelberg
  OT Kübelberg
22.05.   Günter Grigoleit                 83
22.05.   Gertrud Meininger             86
23.05.   Rolf Adam                            93
23.05.   Wolfgang Fried                   71

OT Sand
16.05.   Regina Busch                      70
19.05.   Helga Collin                         78

OT Schmittweiler
17.05.   Gülhanim Cevik                  70
23.05.   Herbert Heß                        71

OT Schönenberg
17.05.   Russel Franklin 
               Scaroni                                 75
19.05.   Lilli Bettin                            77
22.05.   Erwin Schuck                      79

Steinbach
23.05.   Christa Wiedmann            71

Waldmohr
16.05.   Horst Faulhaber                 70
16.05.   Roswitha Korndörfer        72
17.05.   Karl-Heinz Jung                  82
17.05.   Anna Schug                         72
18.05.   Monika Bächle                   70
18.05.   Heinz Grundmann             80
18.05.   Isolde Kiefer                        82
18.05.   Gerhard Recktenwald       75
18.05.   Nadeschda Schneider      72
19.05.   Agnesia Kurz                       94
19.05.   Silvia Pirmann                    71
19.05.   Liselotte Zimmer                86
20.05.   Agathe Hüther-
               Lothschütz                           80
20.05.   Klaus Vowinkel                   81
23.05.   Peter Hennes                      79

Unsere Jubilare

ALTENKIRCHEN

Rasengräber 
abräumen
Altenkirchen. Zur Zeit sind die Grä-
ber auf der Rasengrabfläche mit
Blumen und sonstigen Utensilien
belegt.
Grundsätzlich ist Grabschmuck hier
nicht erlaubt, wird aber außerhalb
der Mähzeit über Winter geduldet.
Allerdings müssen die Grabflächen
ab dem zeitigen Frühjahr ab-
geräumt werden, um die Mäh und
Pflegearbeiten durch die Ortsge-
meinde nicht zu behindern.
Hiermit werden alle Grabnutzer auf-
gefordert, schnellstmöglich ihre
Grabflächen abzuräumen.

Geis Manfred
Ortsbürgermeister

HERSCHWEILER-PETTERSHEIM

Unser Dorf nachhaltig -
bunt und blühend

Herschweiler-Pettersheim. Anfang
des Jahres ist das Ehepaar Helma
und Helmut Großklos mit der Idee
auf unsere Gemeinde Hersch weiler-
Pettersheim zugekommen, unser
Dorf freundlicher und bunter gestal-
ten zu wollen. In Erinnerung an den
europäischen Bauernmarkt 2015 in
unserer Gemeinde, entstand der Im-
puls und der Wunsch unsere
Brücken im Ort mit blühenden Blu-
menkästen zu schmücken. Rasch
wurden weitere begeisterte Unter-
stützer gefunden, die Idee zur Reife
gebracht und zur Umsetzung weiter-
entwickelt. Aussähen, versetzen,
pflanzen, aufhängen und gießen. Al-
les wurde bedacht und geplant. Ne-
ben dem Ziel unser Dorf attraktiver,
freundlicher und bunter zu gestal-
ten, stand auch im zentralen Focus
die Unterstützung von wertvollen In-
sekten und Bestäubern, eine lang
blühende Bepflanzung für Bienen
und Schmetterlinge. Die Kostenkal-
kulation für die Anschaffung der Blu-
menkästen und deren Halterungen
nahm uns kurz den Wind aus den
Segeln. Und wie es im Leben so
spielt, kam genau passend zur rech-
ten Zeit ein Brief der Volksbank
Glan-Münchweiler in die Gemeinde
… mit einem Tütchen „Wildblumen
Samenmischung“ - Bee A Hero - ret-
tet die Wildbiene. Unter dem Titel
„Nachhaltig und regional handeln“,
wurde in Anlehnung an die genos-
senschaftliche Idee „Was einer allei-
ne nicht schafft, das schaffen viele“,
für ein nachhaltiges Projekt eine fi-
nanzielle Unterstützung von 2000
Euro in Aussicht gestellt. 

Nach einem persönlichen Gespräch
mit Frau Seiler von der Volksbank
Glan-Münchweiler, war uns nach
Projektdarstellung übereinstim-
mend klar, dass diese beiden Ideen
und Projekte zusammengehören.
Die Gemeinde Herschweiler-Petters-
heim bedankt sich ganz herzlich bei
der Volksbank Glan-Münch weiler
für die unbürokratische und schnel-
le Unterstützung. Durch die Spende
wurde unsere Kommune in die Lage
versetzt, das bestehende konkrete
Engagement dieser Gruppe für un-
ser Dorf auch finanziell zu unterstüt-
zen. Eine Idee aufgreifen, weiterent-
wickeln und etwas gemeinsam aktiv
bewegen, macht eine lebendige Ge-
sellschaft aus. Gemeinsam ist vieles
zu schaffen.
Das Projekt „Unser Dorf nachhaltig:
Bunt und blühend“ hat bewiesen,
was Menschen mit Bereitschaft und
Engagement für die Gemeinschaft
bewegen können. 
Diese Aktion nehme ich auch im Be-
sonderen und ausdrücklich zum An-
lass, um mich für die Ortsgemeinde
bei all den Bürgerinnen und Bürgern
zu bedanken, die seit vielen Jahren
an einer Vielzahl von Plätzen in un-
serem Dorf im Frühjahr Blumen
pflanzen und das ganze Jahr pflegen
und gießen, Plätze und Rabatte sau-
ber halten und Unkraut jäten. 
In Vorfreude auf ein blütenreiches
Jahr, vorab an Sie alle schon einmal
ein herzliches Dankeschön, auch für
ihr weiteres Engagement. 

Ihre Margot Schillo
Ortsbürgermeisterin

Bekanntmachung
Der Entwurf der Haushaltssat-
zung mit dem Haushaltsplan der
Ortsgemeinde Langenbach für
das Haushaltsjahr 2020 liegt
bei der Verbandsgemeindever-
waltung Oberes Glantal, Rat-
hausstraße 8, Schönenberg-Kü-
belberg, Zimmer Nr. S1-5.07 bis
zur Beschlussfassung durch
den Gemeinderat zur Einsicht-
nahme aus. 

Die Einwohnerinnen und Einwoh-
ner von Langenbach haben die
Möglichkeit, innerhalb von 14
Tagen ab dieser Bekanntma-
chung Vorschläge zum Entwurf
der Haushaltssatzung mit dem
Haushaltsplan für das Jahr 2020
schriftlich bei der Verbandsge-
meindeverwaltung einzureichen. 

Da das Rathaus aufgrund der ak-
tuellen Situation vorüberge-
hend für die Öffentlichkeit ge-
schlossen ist, kann die Einsicht-
nahme nur nach vorheriger tele-
fonischer Terminvereinbarung
(06373/504-155) erfolgen. 

LANGENBACH



OHMBACH

Bekanntmachung
Am Mittwoch, den 20.05.2020, um 19:00 Uhr, findet im Saal „Niede-
rohmbach“ des Heimat- und Kulturtreffs, Höferstraße 16, 66903 Ohm-
bach eine Sitzung des Haupt-, Bau- und Finanzausschusses der Orts-
gemeinde Ohmbach statt.
Die Sitzung ist - mit Ausnahme der Tagesordnungspunkte 7 und 8 - öf-
fentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Wegweisende Beschilderung Radweg
2. Eilentscheidung;

- Entfall der Essenspauschale KITA Sonnenschein
3.  Baumaßnahme Heimat- und Kulturtreff
4. Preisanpassung Benutzungsgebühren und Getränke Heimat- und

Kulturtreff
5. Entscheidung über das Einvernehmen gem. § 36 BauGB
6. Informationen
nicht öffentlich
7. Personalangelegenheit
8. Niederschlagung von Forderungen

Ohmbach, den 7. Mai 2020
gez. Gerhard Kauf -Ortsbürgermeister -

SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Bekanntmachung
Am Dienstag, den 19.05.2020, um 19:00 Uhr, findet in der Aula der
IGS, St. Wendeler Str. 13,66901 Schönenberg-Kübelberg eine
 Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Schönenberg-
Kübelberg statt.

Die Sitzung ist - mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 11 - öf-
fentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.    Information über getroffene Eilentscheidungen gemäß § 48

GemO
2.    Flächennutzungsplan
3.    Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Sondergebiet - Bei der

Strunkeiche",
Auslegungsbeschluss gem. § 3 (2) BauGB

4.    Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Bei der Strunkeiche",
Vereinbarung über landespflegerische Ausgleichsmaßnahmen

5.    Städtebauförderung;
Vergabe der Abbrucharbeiten für das Gebäude Saarbrücker
Straße 100;
Beauftragung eines Büros

6.    Ausbau K4/B423;
Knotenpunkt Gemeinbedarfsflächen

7.    Grundsatzbeschluss Bau einer Mehrzweckhalle
8.    Einstufung der Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg als Mittel-

zentrum
9.    Zustimmung zur Annahme einer Spende gem. § 94 Abs. 3 GemO
10. Informationen

nicht öffentlich
11. Personalangelegenheiten

Hinweis:
Beschränkung der Teilnehmerzahl
Gegebenenfalls muss die Zuschauerzahl zur Gewährleistung des
Gesundheitsschutzes im Hinblick auf die Einhaltung des Minde-
stabstandes begrenzt werden.

Die Ratssitzung ist grundsätzlich öffentlich, sofern nicht gemäß
§ 35 Abs. I GemO aufgrund einer gesetzlichen Vorgabe, aus Gründen
des Gemeinwohls oder wegen schutzwürdiger Interessen Einzelner
die Nichtöffentlichkeit vorgesehen ist. Aus Gründen des Gesund-
heitsschutzes können jedoch aufgrund der aktuellen Corona-Pan -
demie-Situation nur begrenzte Kapazitäten der Öffentlichkeit zur
Verfügung gestellt werden. Um die notwendigen Abstände zwischen
den Teilnehmern gewährleisten zu können, ist die Besucherzahl
 daher begrenzt.

Mund-Nasen-Bedeckung
Es wird empfohlen, eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen.

Schönenberg-Kübelberg, den 7. Mai 2020
gez. Thomas Wolf, -Ortsbürgermeister -

Die Struktur- und Genehmigungsdi-
rektion Süd, Regionalstelle Wasser-
wirtschaft, Abfallwirtschaft, Boden-
schutz, Fischerstraße 12, 67655
Kaiserslautern, gibt als zuständige
Behörde bekannt, dass im Rahmen
des Plangenehmigungsverfahrens
für die Herstellung von Retentions-
raum als wasserwirtschaftlicher
Ausgleich für die Erschließung des
Neubaugebietes „In der Langge-
wanne“ in der Ortsgemeinde Schö-
nenberg-Kübelberg (Az.: 32-2-
35.07.06.220-16-19) eine Umwelt-
verträglichkeits- prüfung nicht
durchgeführt wird.  Antragsteller für
das Vorhaben sind die Verbandsge-
meindewerke Oberes Glantal, Post-
fach 1261, 66896 Schönenberg-Kü-
belberg. Die standortbezogene Vor-
prüfung zur Feststellung der UVP-
Pflicht gemäß § 7 Abs. 2 des Geset-
zes über die Umweltverträglichkeit-
sprüfung (UVPG) hat ergeben, dass
bei dem Vorhaben nach Einschät-
zung der Struktur- und Genehmi-
gungsdirektion Süd, Regionalstelle
Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft,
Bodenschutz in 67655 Kaiserslau-
tern aufgrund überschlägiger Prü-
fung unter Berücksichtigung der in
Anlage 3 aufgeführten Kriterien kei-

ne erheblichen Umweltauswirkun-
gen vorliegen, die die besondere
Empfindlichkeit oder die Schutzzie-
le der hier vorliegenden örtlichen
Gegebenheit in Form eines gesetz-
lich geschützten Biotops nach § 30
Bundesnaturschutzgesetz betref-
fen und nach § 25 Abs. 2 UVPG bei
der Zulassungsentscheidung zu
berücksichtigen wären.  Es besteht
somit keine UVP-Pflicht. Diese Fest-
stellung ist nicht selbständig an-
fechtbar. Wesentliche Gründe der
Entscheidung sind: 
Die Herstellung des Retentionsrau-
mes umfasst eine Fläche von rund
5000m2 mit einem Retentionsvolu-
men von rund 2500m3. Hierfür wird
eine nach § 30 BNatSchG geschütz-
te Fläche („Flutrasen in Kohlbach-
aue“ - BT-6510-0527-2009) tem-
porär in Anspruch genommen. Die-
se nur kurzfristige und kleinräumi-
ge Nutzung natürlicher Ressourcen
kann durch Beachten entsprechen-
der Vermeidungs- und Minimie-
rungsmaßnahmen auf ein Minimum
reduziert werden. Nach Ende der
Baumaßnahme werden die bean-
spruchten Flächen durch entspre-
chenden Wiederauftrag des Ober-
bodens nahezu vollständig wieder

als Grünland hergestellt und stehen
als Lebensraum für Pflanzen und
Tiere zur Verfügung. Es ist  mittel -
fris tig mit einer Verbesserung der
Strukturvielfalt zu rechnen.  
Der Bereich für den Retentionsraum
ist weder als rechtsverbindliches
Überschwemmungsgebiet gem. §
76 WHG ausgewiesen noch als Risi-
kogebiet nach § 73 Abs. 1 WHG be-
stimmt.
Die geprüften Antragsunterlagen
sind der Öffentlichkeit nach den Be-
stimmungen des Bundes und der
Länder über den Zugang zu Um-
weltinformationen bei der Struktur-
und Genehmigungsdirektion Süd,
Regionalstelle Wasserwirtschaft,
Abfallwirtschaft, Bodenschutz, Fi-
scherstr. 12, 67655 Kaiserslautern
zugänglich. 

Diese Bekanntgabe ist auch über
das zentrale UVP-Portal Rheinland-
Pfalz unter https://www.uvp-
verbund.de/rp abrufbar.

Kaiserslautern, den 19.03.2020 
Struktur- und 
Genehmigungsdirektion Süd 
Im Auftrag 
Gez. Christian Staudt 

Bekanntgabe gemäß § 5
Abs. 2 des Gesetzes über
die Umweltverträglichkeits -
prüfung (UVPG) 
Verfahren zur Erteilung der Plangenehmigung gem. § 68 Abs. 2 WHG  für die
Herstellung von Retentionsraum im Rahmen der Erschließung des Neubauge-
bietes „In der Langgewanne“ in der Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg

Neues aus dem Haupt-,
Bau und Finanzausschuss
Schönenberg-Kübelberg
Bekanntmachung gem. § 41 Abs. 5 GemO - Unterrichtung der Einwohner
über die Ergebnisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffent-
licher Sitzung gefassten Beschlüsse.

Der Haupt-, Bau und Finanzaus-
schuss Schönenberg-Kübelberg hat
in seiner Sitzung am 12.03.2020
folgende Beschlüsse gefasst:

öffentlich
KITA Sand - neues Sonnen segel

Die Anschaffung der Sonnensegel
ist mit enormen Kosten verbunden,
daher sollen weitere kostengünsti-
gere Angebote eingeholt werden.

Dieser Tagesordnungspunkt wurde
zur weiteren Beratung in den Sozi-
alausschuss verwiesen.

Straßenbeleuchtung Dorfplatz
Kübelberg
Rückbau Niederspannung und
Straßenbeleuchtung

Für den Rückbau der Niederspan-
nungs- und Straßenbeleuchtungs-
abschlüsse auf dem Dorfplatz in

 Kübelberg liegt ein Angebot vor.

Die Pfalzwerke Netz AG erhält den
Auftrag mit einem Angebot in Höhe
von 3.570,00 Euro Brutto.

nicht öffentlich
Der Ortsgemeinderat beschließt
 Zuwendungen an Vereine und die
Zustimmung zu einem Grund-
stücksverkauf.

Ende der Veröffentlichungen und amtlichen Bekanntmachungen
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal


